
Umfrage zu Masern
unter naturheilkundlichen Ärzten
Mein Name ist Hans U. P. Tolzin. Ich bin freier Medizin-Jour-
nalist und beschäftige mich seit über 13 Jahren intensiv 
mit dem Impf thema. Seit 2005 gebe ich eine Zeitschrift, den 
„impf-report“, heraus. Angesichts der derzeitigen Masern-
Panikmache und der Möglichkeit, dass es in Deutschland zu 
einer Impfpflicht kommt, bitte ich alle naturheilkundlichen 
Ärzte um ihre Mithilfe! Denn meine bisherigen Recherchen 
leben nahe, dass die meisten schweren Masernkomplikati-
onen in Wahrheit Nebenwirkungen von symptomunterdrü-
ckenden Medikamenten darstellen!
Sie arbeiten vorwiegend naturheilkundlich bzw. homöopathisch?
Diese bedeutet im Zusammenhang mit dieser Umfrage vor allem, dass Sie bei Masern soweit wie möglich auf Fieber-
senker, Hustenhemmer und Antibiotika verzichten. 

Sie hatten oder haben Masernfälle in Ihrer Praxis?
Dann bitte ich Sie herzlich, an dieser Umfrage teilzunehmen. 

Wie hoch ist die Komplikationsrate unter Ihren Masernpatienten?
Bitte gehen Sie Ihre Patientenkartei durch und überprüfen Sie, wie viele Ihrer Masernpatienten aufgrund von Kom-
plikationen in eine Klinik eingeliefert werden mussten. Der Grund für diese Frage: Da die Gesundheitsbehörden bei 
Ausbrüchen häufig die Hospitalisierungsrate angeben, ist ein Vergleich zwischen schulmedizinisch (symptomunter-
drückend) und alternativmedizinisch (sanft begleitend) arbeitenden Praxen möglich. Es geht um die Bestätigung oder 
Wiederlegung meiner Vermutung, dass schwere Masernkomplikationen in erster Linie die Folge von Medikamenten-
Nebenwirkungen darstellen.

Bitte beachten Sie:
Diese Umfrage erhebt nicht den Anspruch auf Wissenschaftlichkeit im engeren Sinne. Sie könnte jedoch eine wichtige 
Grundlage für Forderungen nach objektiven und ergebnisoffenen Studien in diesem Bereich werden!

Bitte einsenden an: Hans U. P. Tolzin, Nefflenallee 2, 74523 Schwäbisch Hall, Fon 0791/2041124-7, Fax -8, 
redaktion@impf-report.de // Ab 1. August 2013: Widdersteinstr. 8, 71083 Herrenberg, Fon 07032/784849-1, Fax -2

Rückmeldung zur Masern-Umfrage:
In meiner Praxis sind seit  __________________    insgesamt    _____________ Masernfälle aufgetreten.

Darunter wurden insgesamt _________   Patienten aufgrund von Komplikationen in eine Klinik eingeliefert.

_______________________________________________________________________________________
Anmerkungen

______________________________________________

______________________________________________

______________________________________________
Datum, Unterschrift

Praxis-Stempel


